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Wir als ver.di/offene Liste treten für 
ein respektvolles, vertrauensvol-
les, verantwortungsvolles, achtsa-
mes und wertschätzendes Mitei-
nander ein. Wir treten ein gegen 
Diskriminierung und gegen jegliche 
Formen von Ausgrenzung und Ras-
sismus.
Ein gutes Arbeitsklima ist für GUTE 
ARBEIT unerlässlich. Gutes Führen 
muss Machtmissbrauch ausschließen 

und einen regelmäßigen, vertrauens-
vollen Austausch fördern. Alle müs-
sen aktiv einbezogen und mitgenom-
men werden. 

Prozesse sind mit den Beschäf-
tigten verbindlich abzustimmen, 
um eine erfolgreiche und nachhalti-
ge Umsetzung zu ermöglichen. Die 
Arbeitsbedingungen müssen end-
lich verbessert und die Überlast 
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verringert werden. Das Personal-
entwicklungskonzept ist in allen Be-
reichen konsequent anzuwenden 
und gegebenenfalls anzupassen.

Für Post-Docs sollen die bestehen-
den Entfristungsmöglichkeiten an 
der HU endlich umgesetzt werden. 
Dauerhafte Befristung schadet 
der Wissenschaft! Wir brauchen 
Dauerstellen für Daueraufgaben und 
Entfristungen in der Wissenschaft.

Die beschlossenen Kürzungsmaß-
nahmen dürfen nicht auf dem Rü-
cken der Beschäftigten umge-
setzt werden. Das schließt auch den 
Arbeits- und Gesundheitsschutz 
sowie die Barrie-
refreiheit ein. 

GUTE ARBEIT 
für alle 
Beschäftigten!https://mitgliedwerden.verdi.de



Gesamtpersonalrat (GPR):

• René Pawlak (Juristische Fakultät)

• Marion Dewender (Biologie)

• Carsten Aßhauer (HZK / CMS)

• Nathalie Königer (UB)

• Petra Berg (CMS)

• Dr. Kerstin Hinrichs (TA)

• Michail Bachmann (CMS)

Wer die Wahl hat, wählt ver.di!

• Julia Maczejewski (UB)

• Lone Krause (Philosophie)

• Anna Schwerdtel (Bibliothekswiss.; 
stud. Beschäftigte)

• Silke Steinborn (Biologie)

• Karina Exner (TA)

• Alexander Diehl (UB)

• Liste Beamte: Maik Kunert (Biologie)

Personalrat des Hochschulbereichs (PR HSB):

• Barbara Fabel (CMS)

• René Pawlak (Juristische Fakultät)

• Silke Steinborn (Biologie)

• Maik Kunert (Biologie)

• Gabriele Sommer (ADTI)

• Johannes Trenkner (BUA)

• Diana Matz (SZF)

• Julia Maczejewski (UB)

• Lone Krause (Philosophie)

• Wencke Schulze (ADTI)

• Halil Bastas (TA)
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Personalrat und Gewerkschaft: 
wer ist zuständig wofür?

Personalräte 
der Humboldt-
Universität
Die Personalräte vertreten sowohl stu-
dentische Hilfskräfte, hauptamtliches 
Personal als auch Beamt*innen auf 
der Grundlage des Personalvertre-
tungsgesetzes.

Personalrat des Hochschulbe-
reichs (PR HSB): 
Der Personalrat des Hochschulbe-
reichs vertritt die Personalangelegen-
heiten aller Dienstkräfte der Humboldt-
Universität zu Berlin (ohne „Charité“). 

https://vertretungen.hu-berlin.de/
de/personalrat

Personalrat der studentischen 
Beschäftigten (PRStudB): 
Der Personalrat der studentischen 
Beschäftigten ist die gewählte Inter-
essenvertretung aller studentischen 
Hilfskräfte an der Humboldt-Univer-
sität zu Berlin und Ansprechpartner 
bei allen Fragen und Problemen 
rund um den studentischen Arbeits-
platz. 

https://hu.berlin/prstudb

Gesamtpersonalrat (GPR): 
Er ist für die Angelegenheiten zustän-
dig, die sowohl hauptberufliche als 
auch studentische Beschäftigte betref-
fen, nicht aber für einzelne Personalan-
gelegenheiten. Mitbestimmungsan-
gelegenheiten, die alle Beschäftigten 
der HU betreffen, sind Regelungen zur 
IT (z.B. Einführung und Betrieb neuer 
Software) oder zum Arbeits- und Ge-
sundheitsschutz (z.B. Gestaltung des 
Arbeitsplatzes). 

https://hu.berlin/gpr

In Deutschland gibt es eine konkrete 
Aufgabenteilung im dualen System 
der Interessenvertretung. Personal-
räte sollen wirkungsvoll die Interes-
sen abhängig Beschäftigter vertreten 
und durchsetzen. Der Personalrat ist 
die gesetzliche Vertretung aller Kol-
leginnen und Kollegen, ohne Rück-
sicht auf ihre Gewerkschaftszugehö-
rigkeit. 

Der Personalrat ist für die Überwa-
chung der Einhaltung von Arbeitneh-
merrechten und Schutzvorschriften 
verantwortlich, die in bestehenden Ge-
setzen, Tarifverträgen oder Dienstver-
einbarungen u.ä. geregelt sind. 

Die Gewerkschaften, so auch ver.di, 
hingegen sind in Deutschland vor al-
len Dingen Tarifvertragspartner. Zudem 
wird den Gewerkschaften durch das 
Personalvertretungsrecht eine Reihe 
von eigenständigen Befugnissen ein-
geräumt. Dienststelle und die Personal-
vertretungen sollen bei der Erfüllung ih-
rer Aufgaben mit den in der Dienststelle 
vertretenen Gewerkschaften zum Woh-
le der Beschäftigten zusammenwirken. 

Die unterschiedlichen Aufgaben und 
Kompetenzen von Personalrat und Ge-
werkschaft erfordern eine gute Zusam-
menarbeit. Zusammen ergänzen sie 
sich zu einem starken Team.
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Hauptstadtzulage für alle kommt!
Eure Aktivität hat gewirkt: Am 
23.09. haben sich ver.di und die Ta-
rifgemeinschaft deutscher Länder 
(TdL) auf einen Tarifvertrag Haupt-
stadtzulage geeinigt. Grundlage ist 
das Rundschreiben des Senats, das 
seit November 2020 für alle Landes-
beschäftigten gilt. Allerdings: Neu ist, 
dass nun auch die Beschäftigten an 
den Hochschulen eine Hauptstadtzu-
lage bekommen sollen!

Konkret einigten sich ver.di und TdL 
auf folgende Regelungen:
 � 150 Euro für alle Beschäftigten, Teil-

zeitbeschäftigte erhalten die Zulage 
anteilig. Auszubildende bekommen 
50 Euro.

 � Der Tarifvertrag ist ein ergänzender 
Tarifvertrag und gilt damit auch für 
alle Hochschulbeschäftigten und 
andere, die eine dynamische An-
wendungsklausel auf den TVL in 
ihren Tarifvertrag haben.

 � Der Tarifvertrag tritt zum 01.04.2025 
in Kraft und kann zum 31.03.2028 
ohne Nachwirkung gekündigt wer-
den.

Die Gremien von ver.di und TdL müs-
sen dem Tarifvertrag noch zustimmen.

• Dienstag, 12. November 2024, 
von 9 bis 15 Uhr: Rudower-
Chaussee 26, Schrödinger-
Zentrum, Raum 1308.

• Mittwoch, 13. November 2024, 
von 9 bis 15 Uhr: Invalidenstraße 
42, Hauptgebäude, Raum 1112.

• Dienstag, 19. November 2024, 
von 9 bis 15 Uhr: Grimm-Zentrum, 
8. OG, Eingang Plankstraße.

• Freitag, 22. November 2024, 
von 9 bis 10 Uhr: Unter der 
Linden 6,Hauptgebäude, Raum 
1050 SBV.

Wahltermine und Orte Personalratswahlen 2024 an der HU:


